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Beginn   21.04.2016 

Zeit:   Donnerstags, 16:00-17:30 Uhr 

Raum:   103 Philosophikum, S 89 

Umfang: 6 ECTS 

Modul:  Schwerpunktseminar – Vergleichende Politische Ökonomie – Seminar (480710) 

Leitung: Michael Schwan, M.A. 

Email:  schwan@wiso.uni-koeln.de 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Büro:  CCCP (211 IBW-Gebäude), Raum 1.06, Herbert-Lewin-Straße 2, 50931 Köln 
 

 

Inhalt: 

Nicht erst durch die globale Finanz- und Wirtschaftskrise seit 2008 sind die Finanzmärkte vielfach zum 

Gegenstand hitziger Debatten und politischer Auseinandersetzungen geworden. Auch in der wissen-

schaftlichen Diskussion hat sich seit Anfang des neuen Jahrtausends unter dem Begriff der „Finanziali-

sierung“ ein dynamisches, interdisziplinäres Forschungsfeld herausgebildet. Diese Entwicklungen auf-

greifend, soll im Seminar ein strukturierter Überblick über die Grundlagen, Wirkungsweisen, Akteure 

und Folgen globalisierter Finanzmärkte vermittelt werden. Dabei werden zunächst Grundbegriffe der 

Thematik erarbeitet, zentrale Theoriestränge der Internationalen und Vergleichenden Politischen Öko-

nomie kursorisch behandelt und die Hintergründe des „Aufstiegs des Finanzsektors“ besprochen. Im 

daran anknüpfenden zweiten Teil des Kurses, sollen die Folgen dieser Prozesse für Gesamtwirtschaft, 

Unternehmen, Haushalte und den Staat analysiert werden, um schließlich die gegenwärtige Finanz-

krise kritisch einordnen zu können.  

 

Zielsetzung: 

Als Ergebnis sollen die Teilnehmenden nach erfolgreichem Abschluss des Seminars befähigt sein, sich 

auf dem Teils recht unübersichtlichen Feld der Finanzmärkte sicherer orientieren zu können. In sich 

um Finanzmarktthemen drehenden Diskussionen sollen sie ferner in der Lage sein, eine polit-ökono-

mische Perspektive einzunehmen und verschiedene Standpunkte abzuwiegen. Schlussendlich soll es 

danach ebenso möglich sein, empirische Phänomene theoriegeleitet zu analysieren, komplexe Zusam-

menhänge zwischen Finanzmärkten, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft besser zu verstehen, und da-

raus resultierende Probleme kritisch zu beleuchten.   
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Studien- und Prüfungsleistung: 

Das Seminar richtet sich an Studierende mit starkem Interesse an Zusammenhängen von Wirtschaft, 

Gesellschaft und Politik. Vorkenntnisse in den Bereichen Vergleichende Politische Ökonomie/Interna-

tionale Politische Ökonomie, Europäische Integration oder Finanzmärkte allgemein sind von Vorteil, 

aber nicht erforderlich.  

 

Erwartet wird eine Studienleistung in Form regelmäßiger und aktiver Teilnahme. Dies setzt zwingend 

voraus, dass 1) die angegebene Pflichtlektüre sorgfältig vorbereitet wird. Um dies zu erleichtern ist 

bei der Auswahl der Texte bewusst auf Verständlichkeit geachtet worden. Die Bereitschaft zum Lesen 

englischsprachiger Texte ist jedoch obligatorisch. Zusätzlich ist es hilfreich das Tagesgeschehen im Be-

reich der Finanzmärkte in verschiedenen Medien (Presse, Blogs, Radio, Fernsehen) zu verfolgen, um 

so ein besseres Gespür für aktuelle Diskussionen zu bekommen. In den Seminarsitzungen selbst sollen 

alle Teilnehmenden 2) in der Lage sein, Kurzinputs (5 min) zu den jeweiligen Basistexten zu geben. 

Dies wird in verschiedenen Formen praktiziert werden und bildet dann die gemeinsame Grundlage für 

3) ein Hauptreferat (20-25 min), in dem eine Kleingruppe die ergänzenden Zusatztexte der Sitzung 

präsentiert und andiskutiert. Den Abschluss jeder Seminarsitzung bildet die gemeinsame wissen-

schaftliche Diskussion. 

 

Die Benotung der Leistungen der Teilnehmenden erfolgt ausschließlich über die Prüfungsleistung ei-

ner selbstständig angefertigten wissenschaftlichen Hausarbeit mit einem Umfang von rund 4.000 

Wörtern (12-15 Seiten). In dieser soll unter einer selbstgewählten Fragestellung ein empirischer Sach-

verhalt theoriegeleitet bearbeitet und analysiert werden. Im Verlauf des Seminars ist zum Vorhaben 

der Hausarbeit ein Exposee (1-2 Seiten) zu verfassen. Dieses wird dann in der letzten Seminarsitzung 

präsentiert. Spätester Abgabetermin für die Hausarbeit ist der 15. September 2016 im Sekretariat des 

CCCP. Zusätzlich ist digitale Kopie per Email direkt an den Dozenten zu versenden. Der ausgedruckten 

Version ist eine unterschriebene Selbstverfasstheitserklärung anzufügen. Alle eingereichten Hausar-

beiten können mit dem Programm Turnitin auf Plagiate überprüft werden. Dabei werden keine Daten 

dauerhaft auf dem Server der zuständigen Firma gespeichert. 

 

Hinweise zum Verfassen von Exposees und Hausarbeiten, sowie zur Vorbereitung von Referaten sind 

auf der Internetpräsenz des CCCP abrufbar (http://www.cccp.uni-koeln.de/de/public/lehre/informati-

onen-fuer-studierende/). Informationen über das Programm zur Plagiaterkennung, Turnitin, sind bei 

der WiSo-IT zu finden (http://www.wiso.uni-koeln.de/de/wiso-it-services/software/turnitin/). 

 

Anmeldung:  

Die Anmeldung zum Seminar erfolgt in der zweiten Belegungsphase über KLIPS vom 09.-21. März 2016. 

 

Literatur: 

Die für die einzelnen Sitzungen relevanten Basis- und Zusatztexte werden alle Teilnehmenden über die 

Plattform ILIAS in einem entsprechenden Kursordner zur Verfügung gestellt. 

 

Empfohlene Literatur zur Einführung: 

Huffschmid, Jörg (2002): Politische Ökonomie der Finanzmärkte. Hamburg: VSA. (insbes. Kapitel 1) 
Windolf, Paul (Hrsg.) (2005): Finanzmarkt-Kapitalismus. Analysen zum Wandel von Produktionsregi-

men. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, Sonderheft 45/2005. Wiesbaden: VS 
Verlag. (insbes. Kapitel II.1) 

http://www.cccp.uni-koeln.de/de/public/lehre/informationen-fuer-studierende/
http://www.cccp.uni-koeln.de/de/public/lehre/informationen-fuer-studierende/
http://www.wiso.uni-koeln.de/de/wiso-it-services/software/turnitin/
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Ablauf des Seminars: 

 

Sitzung Datum Thema 

01 21.04. Einführung in das Thema und den Ablauf des Seminars, Klärung organisato-
rischer Fragen, gemeinsames Erarbeiten von Grundbegriffen. Was heißt 
„Finanzialisierung?“ 
 

02 28.04. Was hat uns die Internationale Politische Ökonomie (IPÖ) zu Finanzmärk-
ten zu sagen? Welche zentralen Theoriestränge gibt es?  
 

 05.05. Achtung: Sitzung fällt aus! (Christi Himmelfahrt) 

03 12.05. Wie behandelt die Vergleichende Politische Ökonomie (VPÖ) das Thema Fi-
nanzmarktkapitalismus? Welche zentralen Theorien gibt es? 
 

 19.05. Achtung: Sitzung fällt aus! (Pfingstferien) 

 26.05. Achtung: Sitzung fällt aus! (Fronleichnam) 

04 02.06. Inwiefern hat in den letzten Jahrzehnten eine Globalisierung der Finanz-
märkte stattgefunden? Welche Prozesse waren dabei kennzeichnend? 
 

05 09.06. Welche Rolle hat die Europäische Integration für die Entwicklung der Fi-
nanzmärkte gespielt? Wie ist das Verhältnis gegenwärtig? 
   

06 16.06. Exkurs: Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens. 

07 23.06. Was bedeutet der Prozess der Finanzialisierung für die Gesamtwirtschaft? 
Wie spiegelt sich das im Bereich einzelner Unternehmen wider? 
 

08 30.06. Wie wirkt Finanzialisierung auf Haushalte? In welchem Zusammenhang 
stehen Verschuldung und Finanzmärkte? 
 

09 07.07. Auch Staaten selbst können von Prozessen der Finanzialisierung betroffen 
sein: wie äußert sich dies und welche Folgen erwachsen daraus? 
  

10 14.07. Wie hängen Finanzialisierung und die gegenwärtige Finanzkrise zusam-
men? Welche Herausforderungen entstehen dadurch? 
  

11+12 21.07. Achtung: Doppelsitzung! 
Vorstellung und Besprechung der Exposees, Evaluation des Seminars und 
Anregungen, Abschlussdiskussion. 
 

 
 

### Eine Detailansicht der einzelnen Sitzungen und eine vollständige Literaturliste folgen. ### 


